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Beispielloses Abkormen zwischen
Kanada und den EG unterzeichnet,
S. 1
Kanada stelite sein neues
Abwasseraufbereitungssystem auf
der Habitat-Konferenz vor, S. 2

Kurznachrichten, S. 6

Weitere Broschiiren, Informations blâtter
usw. * ber Kanada sind bei folgeriden kana-
djschen Auslandsýe rtretungen erhâltlich:
Kanadische Botschaft
53 Born/BRD
Friedric h-Wilhelm-Str. 18
Kanadische Militârmission und
Kanadisches Konsulat
1 Berlin 30
E uropa-C ente r
Kanadisches Generaikonsulat
4 Dusseldorf/BRD
Immermannstr. 3
Kanadisches Generaikonsulat
7000 Stuttýart I/ BRD
Kbnlgstr. 20
Kanadisches Generalkonsulat
2000 Hamburg 36/BRD
Esplanade 41/47
Kanadische..Botschaft
1010 Wien/Ostertreich
Dr.-Karl-Lueger-Ring 10
Kanadische Botschaft
3000 Bemr/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Beispielloses Abkomen zwischen Kanada und
den EG unterzeîchnet

"Es ist meine pers53nliche Uberzeugung, da£
der Abschlug dieses Abkoinmens sich ais Meilen-
stein in der Entwicklung der Beziehungen Kana-
das zu den Europâiischen Gemeinschaften und ih-
ren Mitgliedstaaten erweisen wird", erklâirte
der kanadische Bundesminister des Auswârtigen
Allan J. MacEachen nach der Unterzeichnung des
Rahmenabkommens üiber handeispolitisehe und
wirtschaftliche Zusanimenarbeit zwischen Kanada
und den Europâiischen Gemeinschaften, die amn
6. Juli in Ottawa erfolgte. Er fuhr fort: "FLir
die Kanadier wie auch für die Europâer stellt
dies den greifbaren Beweis unserer gemeinsamen
Entschlossenheit dar, engere und ftir beide
Seitei fruchtbarere Wirtschaftsbeziehungen
herbe izufiihren.11
In Anwesenheit ausilindischer Wiirdentrâger,

des kanadisehen Ministers fiir Industrie, Han-
del und Gewerbe Alastair Gillespie sowie von
weiteren Vertretern der Regierung und von
Presse, Rundfunk und Fernsehen wurde das Ab-
kominen vom niederlândischen AuBenminister Max
van der Stoel ais Vorsitzender des EG-Mini-
sterrates und vom Vizeprâisidenten der EG-Kom-
mission Sir Christopher Soaxnes unterzeichnet.
Es bildet den Rahmen für die wirtschaftliche
Zusammenarbeit zwischen Kanada und den Europ.--
ischen Gemeinschaften und diirfte verstârkte
Handels- und Investitionsm5glichkeiten zwi-
sehen beiden Vertragspartnern erb5ffnen. Insbe-
sondere dfirf te es die Ausweitung der indu-
striellen Zusammenarbeit zwischen Kanada und
den Europâischen Gemeinschaften erleichtern.
"Heutzutage ist der Handel nur ein Teil des

komplizierten Netzes wirtschaftlicher Wechsel-
wirkungen, das Kapitalanlage, Technologie, Li-
zenzvergabe, Gemeinschaftsunternehmen und die
Zusanimenarbeit auf Mârkten in Dritt1ândern uni-
fal3t, sagte Minister MacEachen. "Was wir ma-
chen werden - die Identifizierung einzelner
Sektoren, die im Hinblick auf die industrielle
Zusanmmenarbeit beste Aussichten zu bieten
scheinen -, ... ist ein laufender Proze3, zu
dessen Zielen die Weiterentwicklung der kana-
dischen und europâischen Tndustrie, die Fbrde-
rung des technischen und wissenschaftlichen
Fortschritts und die Erschlie8ung neuer Lie-
ferquellen und Absatzmâirkte gehLiren ..


